
Information und Anmeldung
Beim Workshop gibt es
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
die Möglichkeit der Persönlichen Assistenz.
Wer Persönliche Assistenz beim Workshop möchte,
muss das bei der Anmeldung sagen.

Eltern und Angehörige von Menschen mit Behinderungen
können bei einer Teilnahme am Workshop
den Familienservice der Lebenshilfe Vorarlberg nutzen.
Dieser bietet den Eltern Unterstützung
während sie den Workshop besuchen.
Wer den Familienservice beim Workshop nutzen möchte,
muss das bei der Anmeldung sagen.

Wer beim Trialog 2017 mitmachen möchte,
kann sich bei Tanja Feuerstein anmelden.
Ihre Adresse ist: Gartenstrasse 2 in Götzis.
Ihre Telefon-Nummer ist: 0 5523 506-10084
Ihre E-Mail-Adresse ist: akademie@lhv.or.at

www.lebenshilfe-vorarlberg.at
Menschen brauchen

Lebenshilfe VorarlbergMenschen.

Trialog 2017:   
„Leben, so wie ich will!“
Selbstbestimmt zu mehr Lebens-Qualität

20. und 21. April 2017

Programm
Beim Trialog 2017 gibt es einen öffentlichen Vortrag
und einen Workshop zum Thema:
„Leben, so wie ich will!“

Öffentlicher Vortrag:

Wann: Donnerstag, 20. April 2017,
von 19:00 bis 21:15 Uhr

Wo: J.J. Ender-Saal,
Schlössleweg 3, Mäder

Workshop:

Wann: Freitag, 21. April 2017,
von 9:00 bis 17:00 Uhr

Wo: Volks-Hochschule Götzis,
Am Garnmarkt 12, Götzis

Anmeldeschluss: 4. April 2017

Die Teilnahme am Workshop und am Vortrag ist kostenlos.
Man muss sich aber vorher anmelden,
weil es nur eine bestimmte Anzahl an Plätzen gibt.

Trialog – Gemeinsam auf dem Weg



„Leben, so wie ich will!“ 
Selbstbestimmt zu 
mehr Lebens-Qualität

Im Mittelpunkt des diesjährigen Trialogs steht 
die Lebens-Qualität von Menschen mit Behinderungen. 
Lebens-Qualität bedeutet:
Man kann seinem Alter und 
seinen Wünschen entsprechend leben.

Für Menschen mit Behinderungen
ist es oft nicht einfach, 
nach den eigenen Wünschen zu leben.
Andere Menschen haben Einfluss auf ihr Leben. 
Beim Trialog schauen wir,
was alle zu einem selbstbestimmteren Leben
von Menschen mit Behinderungen beitragen können.  

Der Experte
Johannes Staudinger begleitet den Trialog 2017.
Er ist ein Experte in der Familien-Therapie, 
wo er Familien bei ihren Problemen hilft. 
Er ist auch ein Experte in der Psycho-Therapie.
Die Psycho-Therapie ist die Wissenschaft
über die Gefühle und die Seele des Menschen.
Johannes Staudinger hat viel Erfahrung in der Beratung 
von Menschen mit Behinderungen, Angehörigen 
und Fachkräften.  

Johannes Staudinger sagt:
„Es hat positive Auswirkungen auf alle Beteiligten, 
wenn wir Menschen mit Behinderungen 
ein selbstbestimmtes Leben ermöglichen. 
Können sie und ihre Eltern entsprechend ihrem Alter leben,
steigt die Zufriedenheit bei allen.“

Johannes Staudinger

Vorwort
Der Trialog ist eine Veranstaltung 
der Lebenshilfe Vorarlberg.
Dabei kommen Menschen mit Behinderungen,
Angehörige und Fachkräfte zusammen.
Gemeinsam sprechen sie über wichtige Themen.

Im April geht es beim Trialog um die Lebens-Qualität 
von Menschen mit Behinderungen.
Lebens-Qualität ist für alle Menschen wichtig.
Gemeinsam werden wir uns fragen, 
was Lebens-Qualität für alle Beteiligten bedeutet.
Wir besprechen zusammen, 
was für ein selbstbestimmtes Leben wesentlich ist. 

Nur gemeinsam ist eine gute Unterstützung 
für Menschen mit Behinderungen möglich. 

Dr. Gabriele Nußbaumer
Präsidentin der Lebenshilfe Vorarlberg
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